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RefL 21

Sg 213
Ingenieurbau

Sg 215
Oberbau

Sg 217
Hochbau

Ref 21

Grundsatz

FachlichAbt 2 • Infrastruktur

Ref 21 • IOH (bundesweit)

Sb 2 • IOH (regional)

Eisenbahn-Bundesamt - Infrastruktur

Fachstelle
Zulassung

Dr. Niemann
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Überarbeitung der Verwaltungsvorschriften des EBA
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1. VV Aufsicht

2. VV PSV (wurde redaktionell angepasst)

3. VV BAU (zur Zeit in Überarbeitung), u.a.
- Abgrenzung Abnahmetätigkeit BÜB/PSV
- Anpassung Anlagenarten und Stichprobenumfang
- Anpassung an neue EU-VO zur Aufsicht
- redaktionelle Anpassungen (u.a. DB InfraGO AG)

4. EITB, Neuherausgabe jährlich (zum 01.01.2025)



Technische Baubestimmungen

Bauprodukte, Bausätze Bauarten

national bauwerksspezifischeuropäisch

Bauprodukte, Bauarten – Grundlagen
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§ 26 Verwendung von Bauprodukten und Anwendung von Bauarten
(1) Bauprodukte dürfen nur verwendet und Bauarten nur angewendet werden, wenn sie 

zuvor vom Eisenbahn-Bundesamt zugelassen worden sind.
(2) Die Erteilung der Zulassung bedarf eines Antrags. Die Zulassung kann von 

Eisenbahnen oder Herstellern von Bauprodukten oder Bauarten beantragt werden.
(3) Bauprodukte und Bauarten werden zugelassen, wenn die Anforderungen des § 2 

Absatz 1 und 2 der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung […] in ihrer jeweils 
geltenden Fassung eingehalten werden.

Bauprodukte, Bauarten - EIGV
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§ 26 Verwendung von Bauprodukten und Anwendung von Bauarten
(4) Abweichend von Absatz 1 dürfen Bauprodukte ohne Zulassung verwendet werden, wenn 

sie 
1. für die vorgesehene Verwendung geeignet sind und von den in den Technischen 

Baubestimmungen … vom Eisenbahn-Bundesamt veröffentlicht …nicht oder nicht 
wesentlich abweichen und ein Übereinstimmungszeichen tragen,

2. das CE-Zeichen tragen und eine entsprechende Erklärung der Leistung für die 
vorgesehene Verwendung haben

3. für die vorgesehene Verwendung geeignet sind und eine allgemeine 
bauaufsichtliche Zulassung des Deutschen Instituts für Bautechnik oder ein 
allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis einer Prüfstelle haben,

…
5. den technischen Vorschriften entsprechen, die auf der Grundlage eines im 

Rahmen der Sicherheitsgenehmigung freigegebenen Verfahrens für definierte 
Bauprodukte durch das Eisenbahninfrastrukturunternehmen definiert sind,

…

Bauprodukte, Bauarten - EIGV
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Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (MVV TB)
MVV TB A

MBO § 85a, 3 (1) bis (3)
MVV TB B

MBO § 85a, 3 (1) bis (3)
MVV TB C

MBO § 85a, 3 (4) und (5)
MVV TB D

MBO § 85a, 3 (4)
Konkretisierung der 

Grundanforderungen 
1 bis 6 nach EU-BauPVO

Ergänzung zu VV TB A bezogen auf 
Sonderkonstruktionen und Bauteile, 
an die mehrere Grundanforderungen 

gerichtet sind

Regelungen über die Leistungen von 
Produkten

Produkte, die keines 
Verwendbarkeitsnachweises 

bedürfen

− Planungs-, Bemessungs- und 
Ausführungsnormen

− Stufen und Klassen
− fehlende wesentliche Merkmale

Art des Verwendbarkeitsnachweises 
und Voraussetzungen der 
Übereinstimmungsbestätigung

− Produkte, für die es allgemeine 
a.R.d.T. gibt

− Produkte, für die es keine 
a.R.d.T. gibt

Verwaltungsvorschrift Eisenbahnspezifische Technische Baubestimmungen (VV EiTB)
VV EiTB A VV EiTB B VV EiTB C VV EiTB D

Bauprodukte, Bauarten - EiTB
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Bauprodukte, Bauarten - EiTB – Fundstellen für den Eisenbahningenieur

Teil B2

Teil C2
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o Basis MVV TB des DIBt
o Eisenbahnspezifische Ergänzungen / Änderungen
 grau schattiert + „Ei“

o Aktuelle Ausgabe: 2024-1
o Jährliche Überarbeitung (ca. 1 Jahr Differenz zur MVV TB), Einführung im Januar
o Aktuelles durch TM der DB Netz (mit Zustimmung bzw. Abstimmung EBA)

oder Verfügungen (unterjährige bauaufsichtliche Einführungen)
 Info: bisher über Info per E-Mail an Sb2, DB und bvpi-EBA
 (relativ) neu: https://www.eba.bund.de/
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Bauprodukte, Bauarten - EiTB
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Anlage
auszugs-

weise

Bauprodukte, Bauarten - EiTB
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Bauprodukte, Bauarten - Zulassungen (sowie VV BAU, EITB)
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VV BAU, EiTB
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Bauprodukte, Bauarten - EiTB (unterjährige bauaufsichtliche Einführungen)

In 2024 u.a.:
- RilF 853 10. Aktualisierung
- RiL 836.42xx Fahrweggründungen
- Handbuch RilF 805 
- Ril 804.1101 Entwurfsgrundlagen
- Ril 804.550x Lärmschutzanlagen
- Tunnelrichtlinie
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Sachstand Eurocodes
Eurocode
o Ziel vom DIN: (bauaufsichtliche) Einführung 2027
o NA 005-07-20 AA Betonbrücken: Beginn Erstellung voraus. Herbst 2024 

Bauaufsichtliche Einführung Eurocodes nur als Paket vorgesehen

Eurocode CEN Enquiry Einführung
EC 0 Sep – Dez 21 Jan 2023
EC 1-2 Sep – Dez 21 Apr 2025
EC 2-1-11) Sep – Dez 21 Jan 2023
EC 3-2 Sep – Dez 23 Aug 2025
EC 4-2 Sep – Dez 23 Aug 2025

1) kein Teil 2 für Brücken mehr vorgesehen
CEN Europäische Komitee für Normung (Committee for
Standardization) www.cen.eu
CEN/TC 250: Eurocodes für den konstruktiven 
Ingenieurbau
CEN/TC 256: Eisenbahnwesen
Enquiry: Umfrage 

NABau

St
an

d:
 M

är
z 
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Werksfertigung – Feststellungen, Sachverhalt

1. Es treten bundesweit vermehrt Fälle auf, bei denen im 
Werk Teile für Stahlbaubrücken gefertigt wurden, ohne 
dass die entsprechenden Pläne geprüft und/oder 
freigegeben waren.

2. Es wurde der Verdacht geäußert, dass 
Prüfeintragungen in den Ausführungsunterlagen 
aufgrund des Zeitdrucks keine Berücksichtigung mehr 
finden.

3. Es werden Teile auf die Baustelle ausgeliefert, die 
Schweißmängel aufweisen 

4. Es ist in Einzelfällen nicht auszuschließen, dass 
Abnahmeunterlagen modifiziert werden.

5. (…)
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Werksfertigung – Regelwerksexegese – Teil 1
Relevantes 
Regelwerk

Regelungstext

VV BAU § 5 Die Eisenbahnen haben insbesondere darüber zu wachen, dass die 
Baumaßnahme entsprechend dem öffentlichen Baurecht, den anerkannten Regeln 
der Technik sowie den bautechnisch geprüften Genehmigungsunterlagen 
durchgeführt wird.

VV BAU Anhang 1 
Nr. 10

Baubeginn im Sinne der VV BAU ist der Zeitpunkt des Beginns der eigentlichen 
Bauarbeiten auf der Baustelle (oder im Werk – nächste Ausgabe).

VV BAU Anhang 1 
Nr. 18

Die fachtechnische Prüfung ist die durch die BVB durchzuführende Prüfung der 
Ausführungsunterlagen, einschließlich der Bauzustände, auf Vollständigkeit, 
Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Vorschriften, der anerkannten Regeln der 
Technik sowie der behördlichen Entscheidungen… Sie bildet die Grundlage für die 
fachtechnische Freigabe durch die BVB, die Voraussetzung für den Beginn der 
Bauausführung ist.

VV BAU Anhang 4 Schweißtechnik bei Werksfertigung: Abnahmen durch den Güteprüfdienst oder 
PSV (bei Güteprüfdienst: PSV stichprobenartig).
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Werksfertigung – Regelwerksexegese – Teil 2

Relevantes 
Regelwerk

Regelungstext

VV BAU 
Anhang 7

Die BÜB stellen sicher, dass mit der (Teil-) Baumaßnahme erst begonnen wird, wenn hierzu 
alle erforderlichen Unterlagen, u.a. geprüfte und freigegebene Ausführungsunterlagen sowie 
erforderlichenfalls ZiE vorhanden sind. Die BÜB überwachen, dass die Baumaßnahme gemäß 
den geprüften und freigegebenen Ausführungsunterlagen erfolgt und zusätzliche 
Bestimmungen umgesetzt werden.

DBS 918005 
2.7

Die Fachtechnische Prüfung der Fertigungsunterlagen (Werkstatt- /Montageplanung, 
Schweißplan und weitere …) von Stahlbrückenüberbauten in schweiß- bzw. 
korrosionsschutztechnischer Hinsicht beinhaltet u.a. die fachspezifische Prüfung auf 
Einhaltung… Sie bildet somit die Grundlage für die fachtechnische Freigabe durch den BVB 
und ist Voraussetzung für den Beginn der Bauausführung (Fertigung/Montage). Der 
Auftraggeber (Besteller oder dessen Vertreter) gibt nach bautechnische und fachtechnischer 
Prüfung die Fertigungsunterlagen zur Bauausführung frei, …
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Werksfertigung – Regelwerksexegese – Teil 3
Relevantes 
Regelwerk

Regelungstext

Ril 804.4101 
Abschnitt 6.3 
Absatz 11

„Zusätzliche Anforderungen für Stahlbrücken“: Jedem Bauteil, das dem Herstellerwerk auf die 
Einbaustelle gesandt wird, ist von der Organisation Qualitätssicherung der DB AG eine 
„Lieferfreigabebescheinigung für Teilleistungen“ beizufügen, in der bestätigt wird, dass die in 
den Fertigungsunterlagen und den anerkannten Regeln der Technik gestellten Anforderungen 
erfüllt sind. Mit der Bescheinigung wird u.a. bestätigt, dass die Ausführung nach geprüften und 
zur Ausführung genehmigten Zeichnungen erfolgte.

Ril 809.1000 
8.1.2.

Die Voraussetzung für den Baubeginn bzw. der Bauausführung sind: ...d) geprüfte und 
freigegebene Ausführungsplanung

Schlussfolgerung:
Regelungen in Ril 804 und DBS 918005 sind anerkannte Regeln der Technik und über die 
EiTB bauaufsichtlich eingeführt und sind daher Gegenstand bauordnungsrechtlicher 
Anforderungen und unterliegen somit nicht privatrechtlicher Interpretation im Einzelfall. 
 Folge: ggf. Stilllegung Baustelle, aufwendige Reparaturkonzepte 
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Bewehrungskonzentration – Fehlerquelle und Kostentreiber

 Auskömmliche Konstruktionshöhe wählen  statische Höhe
 Verbund Stahl/Beton sicherstellen, ggf. geeignete Betonrezeptur wählen
 Rüttelgassen vorsehen
 Fallrohre zum Einfüllen des Betons vorsehen (Verhindern der Entmischung)
 Übergreifungsstöße planerisch berücksichtigen und an geeigneten Stellen platzieren
 Übersichtliche Bewehrungsführungen (i.d.R. orthogonal)
 Bewehrungsführung als Konstrukteur visualisieren
 Jungingenieurinnen und Jungingenieure einarbeiten
 Termindruck, Preisdruck und fehlende Qualifikation der am Bau Beteiligten sind Kostentreiber
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